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An alle Vorstands- und Komitee-Mitglieder, UM, HUS, H.Händel
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Liebe Freunde,

. . . . . . . . . .

. . . . . . . . . .

. . . . . . . . . .

Ost - Berlin

Mein Besuch war, wie alle andern, rein privater Natur, nur um mal persönlichen Kontakt 
aufzunehmen. Ich sprach mit Herrn Streller. Obwohl noch kein offiziellen Bericht über das Lager 
vorlag, wie Herr Streller berichtete, war man im großen Ganzen über den Ablauf sehr befriedigt, bis 
auf den Flaggenstreit, der ausgerechnet von zwei Westdeutschen hervorgerufen wurde, indem eine 
gehißte FDJ-Flagge ohne vorherige Aussprache einfach eingeholt wurde. Aus dem Gespräch mit 
Streller konnte ich entnehmen, daß man es sehr bedauerte, unter den drei westdeutschen Teilnehmern 
zwei "Kalte Krieger" vorzufinden.

Ähnliches konnte ich in Zürich vorige Woche hören. Nun, Rolf und Heinz werden in Goslar ja sicher 
näheres berichten.

Soweit Berlin (ich habe im Osten noch einen Film über Karl Liebknecht gesehen und auch die 
"Diestel" besucht).
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Service List 1964

Ralph, Inge und ich haben uns in Zürich darüber unterhalten. Ralph und das Executive-Committee 
vertreten den Standpunkt, daß es nun mal eine Tatsache sei, daß diese beiden Teile Deutschlands 
existieren und in dem Prospekt der im internationalen Sprachgebrauch übliche Name verwendet 
wurde, nämlich BRD und DDR. In Zukunft wird man die deutschen Dienste auch wieder auf dieselbe 
Weise aufführen, nur sollen die Untertitel weniger fett gedruckt werden. An eine Änderung denkt man 
nicht (persönlich stimme ich dem zu, doch bin ich nicht der VS).
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